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Nach dem Stichtag 31.05.2012

58 Förderanträge wurden fristgerecht eingereicht
 53 Anträge auf Orientierende Untersuchung
 5 Anträge auf Sanierung

Nach Abstimmung mit MU 
wurden 57 Anträge bewilligt

(1 Sanierungsantrag nicht förderfähig gem. Richtlinie)
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Antragsunterlagen

Mindestens sind beizufügen:
 Erläuterung des Vorhabens, Art und Umfang der Maßnahme, 

Aussage zur Erreichung des Förderzweckes
 Stellungnahme der UBB
 Lagepläne (Kartenauszüge)
 Angaben zu bisher durchgeführten Maßnahmen und vorhandenen 

Unterlagen (Anlage A)
 Kostenberechnung
 Ggf. Unterlagen über Zuwendungen Dritter 
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Auswahl der Anträge
 Vorrangige Förderung von Orientierenden Untersuchungen
 Möglichst gleichmäßige Verteilung auf Niedersachsen
 Bewertung von beantragten Sanierungen:

 Ausmaß und Gefährlichkeit der Altlasten
 Effizienz des Vorhabens

 Falls Antragssumme zur Verfügung stehende Mittel übersteigt:
evtl. Rücknahme von Antragsteller mit mehreren Anträgen bzw. 
Erteilung von Ablehnungen

Antragssumme 2.660.566 €
OU 1.318.103 €

Sanierungen 1.342.463 €
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Bewilligungen 2012
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Probleme/Hinweise

Maßnahmebeginn
 Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und 

Leistungsvertrages (d.h. Auftragsvergabe nach Ausschreibung)
 Maßnahmebeginn nicht vor Bescheiderteilung  

 formloser Antrag auf vorzeitigen Maßnahmebeginn mit 
sachlichen oder wirtschaftlichen Gründen, die einen Aufschub 
nicht erlauben

 Voraussetzung: schlüssiger Antrag auf eine Zuwendung liegt vor 

 Auflage: Beginn der Arbeiten vor Ort muss vorher angezeigt werden!
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Probleme/Hinweise

Mitteilungspflichten Nr. 4 ANBest-Gk / Nr. 5 ANBest-P
 Ermäßigung der Gesamtausgaben oder Änderung der Finanzierung 

um mehr als 7,5 % oder um mehr als 10.000 €

 Zuwendungszweck nicht oder mit der bewilligten Zuwendung nicht 
zu erreichen
 Prüfung, ob Projekt eingeschränkt, umfinanziert oder notfalls 

eingestellt wird oder ob die Zuwendung ausnahmsweise erhöht 
werden kann
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Probleme/Hinweise

 Bewilligungszeitraum 
 grds. OU für das Haushaltsjahr 2013 planen – nicht zu viele 

Flächen beantragen
 Projekte, die bis 2014 dauern, sind auch möglich – Übertragung 

der Haushaltsmittel von 2013 nach 2014 
 Verlängerung des Bewilligungszeitraums nach Beginn des 

Projektes - vor Ablauf muss ein ausführlicher Antrag gestellt 
werden

35 Anträge bis Ende 2012 –
davon 19 Verlängerungsanträge (16 bis 2013)

21 Anträge bis Ende 2013
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Probleme/Hinweise
 Prüfung des Verwendungsnachweises 

u.a. Auflagen des Bescheides eingehalten?
 Verstoß gegen Vergaberecht

schwerer Vergabefehler, z.B.: 
 Missachtung der Ausschreibungspflicht – Beschränkung des 

Wettbewerbs, 
 Verstoß gegen die Vergabeart – Schwellenwerte beachten,
 Bevorzugung eines ortsansässigen Bieters gegenüber dem 

wirtschaftlichsten Angebot etc.

Prüfung des (Teil-)Widerrufs der Zuwendung
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Mittelabruf

 Vordruck (Internet:
www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de
- Umweltschutz – Förderrichtlinie)

 mit Kopien der
Rechnungen

 bis Vorlage VN 
werden nur 90 % 
ausgezahlt
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Verwendungsnachweis (VN)

Sachbericht
stellt die Verwendung der
Zuwendung sowie das 
erzielte Ergebnis kurz dar

Bezugnahme auf Antrags-
unterlagen möglich

Auflage im Bescheid: 
 Ergebnisbericht der OU 

ist mit einzureichen!
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VN

Einnahmen
= Eigenmittel
und Zuwendung
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VN

Ausgaben:
geplante 
Ausgaben (wie  
im Bescheid 
angegeben) –
tatsächliche 
Ausgaben
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Verwendungsnachweis

Zahlenmäßiger 
Nachweis
enthält alle mit dem
Zuwendungszweck zu-
sammenhängenden
Ausgaben

auf bereits eingereichte 
Rechnungen verweisen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen


